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Mannheimer Zukunftshaushalt:
Erstes Sparpaket beschlossen

In seiner Sitzung am 30. September hat der Gemeinderat mit breiter Mehrheit ein
erstes Sparpaket fir den Mannheimer Zukunftshaushalt beschlossen. Damit
reduziert die Stadt ihr Defizit in den kommenden drei Jahren um rund 45 Millionen
Euro. Weitere SparmalRnahmen sind bereits eingeleitet oder werden noch erarbeitet.

Aktuell erlebt Deutschland die laut Deutschem Stadtetag ,grof3te kommunale
Finanzkrise seit Grindung der Bundesrepublik® — rund 25 Milliarden Euro Defizit
haben die Stadte und Gemeinden 2024 verkraften mussen. Diese kommunale
Finanzkrise ist auch in Mannheim mit voller Wucht angekommen: Die
Steuereinnahmen sinken rapide, stadtische Eigenbetriebe und Gesellschaften
machen Verluste, Ausgaben steigen weiter. In Summe wird nach aktuellen
Prognosen bis Ende 2028 ein Liquiditatsdefizit von rund 603 Millionen Euro erwartet.

Daher hat die Stadtverwaltung schon im laufenden Jahr 2 Prozent der geplanten
Ausgaben eingespart. Aullerdem wurden Investitionen gestoppt, reduziert, zeitlich
gestreckt oder verschoben. Zum Beispiel wird das geplante neue Lager des
Nationaltheaters nicht gebaut, das Innovationszentrum Green Tech in ein
bestehendes Gebaude integriert oder zunachst nur ein Teil der Multihalle saniert. Ab
2026 mussen alle Dezernate der Stadt ihre Budgets um 5 Prozent reduzieren. Ein
Sparpaket mit Einsparungen und Gebuhrenerhéhungen fir die ersten drei Prozent
hat der Gemeinderat jetzt beschlossen. Die MaRnahmen verteilen sich auf die
gesamte Verwaltung und alle Blrgerinnen und Burger der Stadt gleichermalien.

Zum Beispiel wird die Stadt ihre Zuschusse fur das Nationaltheater, die Reiss-
Engelhorn-Museen, die Kunsthalle und andere Kultureinrichtungen um insgesamt
rund 2,1 Millionen Euro pro Jahr kurzen. Die Subvention fir das zuletzt immer
weniger nachgefragte Kurzstreckenticket im OPNV wird abgeschafft, die Subvention
der Kita-Gebuhren von 105 Euro pro Monat wird abgebaut, Eintrittspreise fur
Schwimmbader, das Eissportzentrum und die Gebuhren der Stadtbibliothek werden
moderat erhdht. AuRerdem stoppt die Stadtverwaltung trotz neuer Aufgaben den
Personalzuwachs und passt ihre Ausbildungsstrategie an den konkreten Bedarf unter
Berucksichtigung der Fluktuation an.

,ES ist klar, dass wir nicht viele Millionen Euro einsparen kénnen, ohne teilweise
schmerzhafte Einschnitte vorzunehmen. Darum haben wir in dem jetzt
beschlossenen Sparkonzept Vorschldge aus allen Dezernaten der Stadt
aufgenommen und verteilen so die Lasten ausgewogen auf viele Schultern, erklart
Oberburgermeister Christian Specht und betont: ,Es ist wichtig, dass wir jetzt mit den
MalBnahmen beginnen, auch wenn natirlich niemand gerne SparmalRnahmen
beschliel3t und umsetzt. Denn wenn wir die Vorgaben der Aufsichtsbehérden nicht
erfiillen, kbnnen wir kiinftig nur noch Pflichtleistungen erbringen und miissen auf alle
freiwilligen Angebote fiir unsere Blirgerinnen und Biirger verzichten.“

Der Gemeinderat hat die Sparvorschlage intensiv geprift und mit wenigen
Anpassungen beschlossen. So wird der Abbau der Subvention fiir die Kita-Gebuhren
Uber zwei Jahre gestreckt, fur den Jugendtreff Feudenheim soll 2026 ein Konzept
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erstellt werden, mit dem die Jugendarbeit im Stadtteil zusammen mit Angeboten der
Kirchen und Vereine gestarkt und erhalten werden soll. Die Stadtteilbibliothek
Friedrichsfeld wird mit geringerer Personalstarke und ehrenamtlicher Unterstitzung
erhalten, Zuschusse fur Hilfsorganisationen im Katastrophenschutz werden ebenso
nur um 20 Prozent geklrzt wie fir den leistungsorientierten Jugendsport. Die
Schulsozialarbeit wird weiter ausgebaut — wenn auch mit zwei Schulen pro Jahr
etwas langsamer als ursprunglich geplant.

Der Mannheimer Zukunftshaushalt ist schrittweise angelegt. Nach dem aktuell
beschlossenen Sparpaket soll ein Nachtragshaushalt 2025/26 verabschiedet und ein
weiteres Paket mit zwei Prozent Einsparungen auf den Weg gebracht werden.
Weitere Konsolidierungsschritte sind bereits angestof3en und laufen parallel, andere
werden noch folgen mussen, um die notwendigen Einsparsummen zu erreichen. Bis
Ende des Jahres muss die Stadt der Aufsichtsbehorde ein vom Gemeinderat
beschlossenes Gesamtkonzept uber alle Konsolidierungsmafinahmen vorlegen.

Weitere Informationen: www.mannheim.de/mannheimer-zukunftshaushalt

Stimmen aus dem Gemeinderat:

Chris Rihm, Die GRUNEN/Die PARTEI: Die SparmaRnahmen sind wichtig und
richtig, durfen aber keine zentralen Zukunftsaufgaben gefahrden. Das gilt fur Bildung
genauso wie fur den Klimaschutz und eine lebenswerte Stadt. Mannheim darf seine
finanzielle Handlungsfahigkeit nicht verlieren. Die Folgen fur alle Burger*innen waren
katastrophal. Als Fraktion setzen wir uns deshalb auch weiterhin flr echten
Ldsungen fur unsere Stadt ein.

Claudius Kranz, CDU: Aufgrund einer mdglichen Liquiditatslticke von 602 Mio. Euro
bis 2028 sind schmerzhafte Einschnitte nétig. Nur so behalten wir Mannheims
Handlungsfahigkeit und verhindern Fremdbestimmung. Auch die Zukunft des
Universitatsklinikums stinde auf dem Spiel. Im intensiven Diskussionsprozess von
Fraktionen und Verwaltung wurden Folgen fur Familien, Jugendliche, Sport und
Sicherheit abgemildert. Wir handeln.

Reinhold Gotz, SPD: Unsere Fraktion ist bereit, sich der Verantwortung, die dem
Gemeinderat in dieser Lage zukommt, zu stellen. Einen Kahlschlag auf Kosten von
Kindern, Jugendlichen und Bildung darf es aber nicht geben. Bei einigen Leistungen
ist es gelungen, die Sparvorschlage der Stadtspitze abzumildern. Von der
Verwaltung erwarten wir nun die Prifung unserer alternativen Vorschlage zur
Verbesserung der Finanzlage.

Jorg Finkler, AfD: Die AfD-Fraktion lehnt die massiven Gebuhrenerhhungen
ausgerechnet bei der Kinderbetreuung ab. Hier werden Uberproportional stark die
Familien belastet, die bereits in der Vergangenheit unter den standigen
Gebuhrenerhéhungen leiden mussten. Stattdessen muss im Kulturbereich,
besonders beim Nationaltheater als einer der groten Subventionsempfanger, viel
starker gespart werden als bisher geplant.


http://www.mannheim.de/mannheimer-zukunftshaushalt

Nalan Erol, LTK: Wir tragen die meisten Einsparungen mit, kritisieren aber den
Zeitdruck und die Belastung fur Familien durch stetigen Abbau der Kitagebuhren-
Ubernahme und héhere Verpflegungskosten. Die Klimafonds-Kiirzung, fehlende
Flughafen-Pacht und niedrige Parkgebuhren schaden massiv dem Klimaschutz. Den
Stadtparks droht die Insolvenz. Artenschutz, Hamster und Tauben gehen leer aus.
Deshalb enthalten wir uns.

Dr. Birgit Reinemund, FDP / MfM: Es ist unsere gemeinsame Verantwortung, die
Handlungsfahigkeit der Stadt durch Haushaltskonsolidierung zu erhalten. Viele
Einschnitte sind schmerzhaft, doch schlicht notwendig. Nur so kdnnen wir weiter
investieren in KiTas, Schulen, Infrastruktur. Soziale Strukturen und Kultur durfen
dabei nicht auf der Strecke bleiben. Einige Harten im Bereich Jugend und Familie
konnten noch abgemildert werden.

Holger Schmid, FW — ML: Der Gemeinderat hat mit breiter Zustimmung Harten
abgemildert, er hat aber noch einen weiten Weg vor sich. Unser Ziel muss dabei
bleiben, die volle Handlungsfahigkeit zu behalten und — das ist ein schmaler Grat —
bei allen Einsparmalinahmen keine Eingriffe vorzunehmen, die unsere
Stadtgesellschaft nachhaltig negativ verandern wirden. Es wird neue kreative Ideen
brauchen, um viele Probleme zu |6sen.



Stadtrat Weizel 85 geworden

Stadtrat Professor Dr. Achim Weizel ist am 2. Oktober 85 Jahre alt geworden. Der
geburtige Hamburger war auf Innere Medizin spezialisiert und ab 1980 Chefarzt der
Medizinischen Klinik am Heinrich-Lanz-Krankenhaus sowie ab 1999 arztlicher
Direktor des Diakoniekrankenhauses. Zudem war er Vorstandsmitglied der
Arztekammer Mannheim.

2004 zog Weizel fur die Mannheimer Liste in den Gemeinderat, von 2006 bis 2023
war er Fraktionsvorsitzender. Bis heute ist er als Stadtrat Mitglied im
Kulturausschuss, im Integrationsausschuss und im Ausschuss fur Bildung und
Gesundheit. Des Weiteren ist er unter anderem Mitglied des Aufsichtsrats des
Universitatsklinikums und der Alten Feuerwache.

Auch aulRerhalb der Politik ist Prof. Weizel vielfaltig engagiert. So ist er
beispielsweise Ehrenvorsitzender des Vereins der Freunde und Forderer des
Nationaltheaters, Mitgriinder der Stiftung Nationaltheater und im Auswahlgremium far
den Bloomaulorden.



Drei weitere Jahre: Café Anker

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 30. September die FortfUhrung der
Finanzierung des Café Anker bis einschliel3lich 2028 beschlossen. Im stadtischen
Haushalt sind wie bisher Mittel in Hohe von jahrlich 442.926 Euro zum Betrieb des
Café Anker eingestellt. Somit ist der Fortbestand des alkohol-akzeptierenden
Angebots im Jungbusch fur weitere drei Jahre gesichert und eine wichtige
Anlaufstelle fur die Besucherinnen und Besucher bleibt erhalten.

Gesundheitsblrgermeister Dirk Grunert begruf3t die Entscheidung des Gemeinderats
ausdrucklich: ,Das Café Anker hat sich in den vergangenen Jahren als
unverzichtbare Anlaufstelle im Jungbusch etabliert. Mit der Fortflihrung sichern wir
nicht nur Unterstitzung flir Menschen in schwierigen Lebenslagen, sondern leisten
zugleich einen wichtigen Beitrag zum sozialen Miteinander und zur Entlastung des
Offentlichen Raums. Ich freue mich sehr, dass wir dieses erfolgreiche Angebot auch
in der aktuell angespannten Haushaltssituation weiterhin erméglichen kénnen.*

Das Café Anker wurde 2020 im Jungbusch gegrindet, um chronisch
alkoholerkrankten Menschen in prekaren Lebenslagen eine niedrigschwellige und
akzeptierende Anlaufstelle zu bieten.

Es reagiert damit auf alkoholbedingt suchtassoziierte Herausforderungen wie soziale
Ausgrenzung, Wohnungslosigkeit und 6ffentlich sichtbaren Suchtmittelkonsum,
welche auch das Sicherheitsgefiihl von Blirgerinnen und Blrgern im Quartier
beeinflussen. Aktuell bietet das Café Anker taglich rund 65 Besucherinnen und
Besuchern einen Schutzraum, Gemeinschaft und Begleitung, in der kalten Jahreszeit
teilweise sogar deutlich mehr Besucherinnen und Besuchern. Angebote wie
Duschen, Waschewaschen und die Kleiderkammer sind insbesondere fur
wohnungslose Suchterkrankte eine grof3e Hilfe.

Durch eine enge Zusammenarbeit der Betreiber Caritasverband und Drogenverein
Mannheim mit dem Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt, der Polizei, dem
Fachbereich Sicherheit und Ordnung, der ZI-Suchtmedizin/Substitutionsambulanz
sowie dem Quartiermanagement tragt das Café Anker dazu bei, Betroffene zu
stabilisieren und den o&ffentlichen Raum zu entlasten. Dies bestatigt auch eine
Evaluation zur Wirksamkeit des Angebots.

Besonders hervorzuheben ist, dass das Café Anker die Lebensrealitaten der
Klientinnen und Klienten anerkennt und ihnen neben Grundversorgung auch
psychosoziale, suchttherapeutische Unterstlutzung, Beratung, Zugang zu
weiterfuhrenden Hilfen sowie eine gewisse Tagesstruktur bietet.



Spielplatz Briickeswasen erneuert

Gute Nachrichten fur Kinder in Neckarau: Der Spielplatz Brickeswasen ist wieder
geodffnet. Die Stadt Mannheim hat ihn seit Juli saniert und aufgewertet. Jetzt gibt es
dort ein groRes Baumhaus mit Rutsche, eine Doppelschaukel, eine Bauchschaukel,
ein Sandspielgerat fur die Kleinsten und ein langes Wipptier in Form eines
TausendfuBlers. Zu dem Spielplatz gehort auch ein Kickplatz. Er wurde schon im
Frahjahr 2023 erneuert.

An der Planung fur den Spielplatz und den Kickplatz haben sich Kinder, Jugendliche
und Erwachsene aus der Nachbarschaft beteiligt, insbesondere bei der 68DEINS!
Kinder- und Jugendversammlung 2022. Die Stadt Mannheim tragt das Siegel
.Kinderfreundliche Kommune®. Sie bekennt sich dazu, die Rechte von Kindern und
Jugendlichen weiter zu starken. Die Sanierung von Spielplatzen tragt dazu bei,
Mannheim noch kinderfreundlicher zu machen. In diese Spielplatz-Sanierung
investierte die Stadt rund 110.000 Euro. Der Spielplatz Brickeswasen (offizieller
Name: Spielplatz Casterfeldstrale) war im Spielplatzkonzept zur Sanierung
vorgesehen. Das Konzept wurde vom Gemeinderat beschlossen und gibt vor, welche
Spielplatze die Stadt Mannheim erneuern soll.



Tag des Elektroschrotts

Am Dienstag, 14. Oktober, ist der Internationale Tag des Elektroschrotts. Mit
wachsender Verbreitung elektronischer Gerate steigt die Menge an Altgeraten, die
entsorgt werden mussen.

Elektroaltgerate kdnnen nicht nur bei den Recyclinghdfen oder bei grol3en
Elektrofachmarkten abgegeben werden. Auch der Lebensmittelhandel muss Gerate
kostenlos zurticknehmen. Das bedeutet: Alle Supermarkte, Discounter und
Drogeriemarkte, deren Gesamtverkaufsflache mindestens 800 Quadratmeter betragt,
sind verpflichtet, kleine Altgerate wie Blgeleisen, Fon oder elektrische Zahnblrste
kostenfrei zurickzunehmen und zwar unabhangig davon, ob die Gerate dort gekauft
wurden. Bei grolderen Altgeraten gilt diese Ricknahmepflicht nur bei Neukauf eines
ahnlichen Gerats.

Falsch entsorgte Elektroaltgerate sind nicht nur eine Gefahr fur die menschliche
Gesundheit und die Umwelt, sondern sie haben auch wirtschaftliche Auswirkungen.
Elektrogerate enthalten wertvolle Rohstoffe wie Gold, Platin, Kupfer oder Aluminium,
die in neuen Produkten wiedereingesetzt werden kdnnen. Aufl3erdem sind in
Elektrogeraten teilweise gefahrliche Stoffe wie Quecksilber, Blei, Cadmium, FCKW
oder Asbest verbaut. Nicht zuletzt kdnnen falsch entsorgte Elektrogerate, in denen
Lithium-lonen-Batterien oder -Akkus verbaut sind, eine mogliche Brandursache in
Mullfahrzeugen und Entsorgungsanlagen sein.

Daher sind Elektrogerate, Batterien und Akkus mit der durchgestrichenen Mulltonne
gekennzeichnet. Gerate mit diesem Symbol gehoéren in keinem Fall in den Hausmuill.
Der Stadtraumservice Mannheim nutzt den Aktionstag des Elektroschrotts und
bedankt sich bei allen, die am 14. Oktober ein Elektroaltgerat auf dem Recyclinghof
Im Morchhof 37 oder auf dem ABG-Recyclinghof Max-Born-Stral3e 28 abgeben, mit
einer kleinen Aufmerksamkeit. Von 8 bis 16 Uhr ist die Abfallberatung mit einem
Informationsstand vor Ort und beantwortet alle Fragen rund um Elektroaltgerate.

Weitere Informationen: www.mannheim.de/elektroaltgeraete
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Saurier — Faszination Urzeit

Von A wie Archegosaurus bis Z wie Zephyrosaurus — ihre Namen sind oft schwer
auszusprechen, doch sie begeistern Kinder wie Erwachsene. Die Rede ist von den
Sauriern — den vielgestaltigen Urzeit-Herrschern. Sie sind viel mehr als Stars auf
Kinoleinwanden und in Kinderzimmern. Als frihe Lurche und Reptilien, als Flug- und
Meeressaurier und als Dinosaurier haben sie viele Millionen Jahre alle
Lebensbereiche der Erde besiedelt. Ab Sonntag, 12. Oktober, sind sie zu Gast in den
Reiss-Engelhorn-Museen.

Die grof3e Sonderausstellung ,Saurier — Faszination Urzeit" ist ein Erlebnis fur alle
Generationen. Anhand zahlreicher versteinerter Lebensreste, Skelette, lebensechter
Rekonstruktionen und Praparate gewahrt sie spannende Einblicke in die Welt von T-
rex & Co. Dabei gibt es Erstaunliches zu entdecken: Nicht jeder Saurier war ein
Dinosaurier. Was verraten Spuren uUber ihre Verursacher? War alles, was Federn
hatte, ein Vogel? Und welche Dinosaurier haben den Meteoriteneinschlag vor 66
Millionen Jahren Uberlebt und leben noch heute unter uns?

Die Ausstellung zeigt Funde aus aller Welt sowie faszinierende Entdeckungen aus
dem Odenwald und der Pfalz. AuRerdem erzahlt sie eine ganz besondere
Sauriergeschichte aus Mannheim: Erstmals kehrt ein sensationeller Schatz aus dem
Naturalienkabinett von Kurflirst Carl Theodor im Original in die Quadratestadt zurick.
Der weltweit erste beschriebene Fund eines Flugsauriers sorgte von Mannheim aus
fur Furore.

Das Abenteuer endet aber nicht am Museumstor. Ausflugstipps laden dazu ein,
Spuren der Saurier und der Urzeit vor der eigenen Haustur in der Metropolregion
Rhein-Neckar zu entdecken. 14 Ziele stehen zur Wahl — von Fossilien-Fundstellen
Uber Evolutionswege und Hohlenwelten bis hin zu Genussmomenten und
faszinierenden Naturerlebnissen. Die Ausflugstipps sind als handliche Faltkarte und
als Online-Version erhaltlich.

Zur Saurier-Ausstellung gibt es ein abwechslungsreiches Begleitprogramm flr Kinder
und Erwachsene. So starten jeden Sonntag um 15 Uhr Fihrungen fir Familien mit
Kindern ab 6 Jahren. Ein Halloween-Special sorgt am 31. Oktober fur ein schauriges
Erlebnis und am 1. November sind alle Interessierten zu einem Saurier-Symposium
eingeladen. Mit Expertinnen und Experten geht es auf Zeitreise — von Deutschlands
altesten Sauriern bis zu Sauriern in der Popkultur.

Weitere Informationen: www.rem-mannheim.de
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,Eine Stadt fur Kinder*

Um auch zukulnftig die Interessen und Anliegen von Kindern bei der Stadtplanung
und Stadtgestaltung besser bertcksichtigen zu kdnnen, bietet die Stadt Mannheim in
den Herbstferien eine Zukunftswerkstatt zum Thema ,Eine Stadt fur Kinder” an.

Es geht um Fragen wie: Habt ihr schon einmal von einer richtig tollen Stadt flr Kinder
getraumt? Und wie muss so eine Stadt aussehen, damit ihr euch wohlfuhlt? Was
findet ihr in Mannheim schon ganz gut, und was fehlt euch noch? Mit Fantasie und
lustigen Spielen wird erkundet, wie die Stadt heute ist, und wie sie morgen aussehen
soll.

Die Zukunftswerkstatt ist fur Kinder von 10 bis 13 Jahren und findet am Montag,

27. Oktober, von 9 bis 16 Uhr im Jugendtreff Schwetzingerstadt, Wespinstr. 2a, statt.
Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen: Buergerbeteiligung@mannheim.de,
0621/293-3657.

Anmeldeschluss ist am 16. Oktober.

Die Zukunftswerkstatt ist eine Aktion der ,Mannheimer Agenda Aktion fir Kinder*.
Jahr fur Jahr wird ein abwechslungsreiches Programm fur Kinder und Jugendliche
zum Thema Nachhaltigkeit zusammengestellt. Mithilfe zahlreicher
Kooperationspartnerinnen und -partner werden vom Fruhjahr bis in den Herbst
spannende, vielfaltige Aktionen angeboten. Die Teilnahme an mehreren Angeboten
wird auf einer Stempelkarte dokumentiert und spater mit einer Urkunde belohnt.
Seit Januar 2023 tragt die Stadt Mannheim das Siegel ,Kinderfreundliche Kommune'
und setzt damit noch konsequenter die UN-Kinderrechte um.

Fir Mannheim ist es eine Selbstverstandlichkeit, gemeinsam mit Kindern und
Jugendlichen zu planen und sie an kommunalen Entscheidungsprozessen zu
beteiligen.

Weitere Informationen: www.mannheim.de/agenda-aktion

11


mailto:Buergerbeteiligung@mannheim.de
http://www.mannheim.de/agenda-aktion

Fressgasse entsiegelt und begrint

Seit dieser Woche wird die vom Gemeinderat beschlossene Entsiegelung und
Begrinung der Fressgasse im Rahmen des Projekts ,FutuRaum® umgesetzt. Ziel ist
es, durch die Umgestaltung von Kurzzeitparkflachen in Grinflachen einen wirksamen
Beitrag zur Hitzepravention in der Innenstadt zu leisten. Die Arbeiten werden
voraussichtlich bis Mitte November andauern.

Im Bereich P 7/Q 7 ist die Errichtung von zwei Hochbeeten sowie eines Tiefbeets
vorgesehen. Darlber hinaus erfolgt die Umwidmung von insgesamt vier
Kurzzeitparkplatzen in P 5 zugunsten zusatzlicher Begrinung. In Abstimmung mit der
Innenstadtwirtschaft wird die Lieferzone in Q 5 angepasst. Hier wird ein
Kurzzeitparkplatz entfallen, um die Lieferzone zu erweitern. Der bestehende
Schwerbehindertenparkplatz wird verlegt.

Es wird zeitweise zu Verkehrseinschrankungen in der Fressgasse kommen. Das
Befahren bleibt jedoch durchgehend mdglich.

Die entsiegelten Flachen mit einer Gesamtgréfie von rund 80 Quadratmetern werden
Okologisch hochwertig mit Strauchern (u. a. Perlickenstrauch), Stauden (z. B.
Herbstanemone, Lavendel, Aster) sowie einem Zurgelbaum bepflanzt. Damit leistet
das Projekt einen weiteren Beitrag zur Begrunung der Innenstadt und erganzt bereits
bestehende MalRnahmen wie das Aufstellen von Pflanzkibeln.

Die Gesamtkosten der beiden MaRnahmen betragen inklusive der Kosten fur
Beschilderung und Markierung rund 350.000 Euro.

Weitere Informationen: www.mannheim.de/baumassnahmen
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Verkehrsinformation

Von Freitag, 10., bis Sonntag, 12. Oktober, findet die Oldtimer-Messe Veterama auf
dem Maimarktgelande statt. Aufgrund von Parallelveranstaltungen in der SAP Arena
am Samstag und am Sonntag kann es zeitweise zu Verkehrsbehinderungen rund um
das Veranstaltungsgelande kommen.

Den Veranstaltungsbesucherinnen und -besuchern wird die Anreise mit den
offentlichen Verkehrsmitteln empfohlen.

Die Stralienbahnlinie 6/6A verkehrt zu den Ublichen Zeiten laut Fahrplan. Die
Parkplatze rund um das Maimarktgelande — insbesondere der Grol3parkplatz P20 —
stehen fur die Anreise mit dem PKW zur Verfigung. Der Gro3parkplatz ist Uber die
Autobahn A 656 (Fahrtrichtung Mannheim-Innenstadt) und anschlieRend Uber die
Wilhelm-Varnholt-Allee erreichbar.
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KatRetter-App bundesweit nutzbar

Seit Anfang des Jahres ist in Mannheim die Ersthelfer-App ,KatRetter” aktiv.
Registrierte Nutzerinnen und Nutzer kénnen hieruber als Ersthelferinnen und
Ersthelfer alarmiert werden und bei medizinischen Notfallen die kritische Zeit bis zum
Eintreffen des Rettungsdienstes Uberbriicken.

Am 1. Oktober ist eine wichtige Neuerung in Kraft getreten: Die KatRetter-App
ermoglicht kunftig auch eine gebietsubergreifende Alarmierung. Das bedeutet, dass
Helferinnen und Helfer grundsatzlich in allen KatRetter-Regionen in Deutschland
alarmierbar sind.

,Diese Erweiterung ist ein weiterer wertvoller Schritt fiir die Sicherheit und die
medizinische Versorgung der Beviélkerung. Denn damit wird der Pool an potenziellen
Ersthelfern nicht nur fiir die Biirgerinnen und Blirger, Berufspendler und Géste in
Mannheim deutlich erhéht — auch unsere helfenden Hénde kénnen im Notfall (iberall
in Deutschland sofort eingreifen, so Burgermeister Dr. Volker Proffen. ,Aktuell sind in
Mannheim 549 Menschen bei der KatRetter-App registriert. Seit Inbetriebnahme am
1. Januar 2025 wurden Ersthelfer bei rund 240 Einsétzen alarmiert. Ich danke jedem
Einzelnen, der mit seinem Engagement und seiner Bereitschaft einen Beitrag fiir die
Gesellschaft leistet.”

Voraussetzung fur die erweiterte Nutzung ist, dass die jeweilige KatRetter-Region der
neuen Funktion zustimmt. Fur die Stadt Mannheim wurde diese Zustimmung bereits
erteilt. Nutzerinnen und Nutzer, die schon bei der App registriert sind, mussen keine
Anderungen vornehmen.

In Deutschland erleiden jahrlich rund 70.000 Menschen einen Herz-Kreislauf-
Stillstand. Derzeit Uberlebt nur etwa jede zehnte betroffene Person. Durch frihzeitige
Wiederbelebungsmaflnahmen von Ersthelferinnen und Ersthelfern kbnnen die
Uberlebenschancen deutlich gesteigert werden.

Weitere Informationen: www.mannheim.de/katretter
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Café Colibri: neue Formate

Das Café Colibri der Stadtbibliothek bietet Menschen verschiedener Kulturkreise
kostenlos einen geschitzten Rahmen, um ihre Deutschkenntnisse anzuwenden. Weil
das Sprachcafé einen enormen Zulauf verzeichnet, hat sich die Stadtbibliothek dazu
entschieden, neue Treffpunkte fur Mitarbeitende in medizinischen Berufen, flr
Frauen und fur Fortgeschrittene zu schaffen. Das klassische Café Colibri bleibt
trotzdem bestehen. Es gibt drei neue, auf spezielle Zielgruppen ausgerichtete,
Sprachcafés.

Gerade im medizinischen Bereich besteht ein grol3er Bedarf an fachbezogenen
Deutschkenntnissen. Das Café Colibri fir medizinische Berufe heil3t angehende oder
bereits aktive Pflegekréfte, Apothekerinnen und Apotheker sowie Arztinnen und Arzte
willkommen: jeden zweiten Mittwoch im Monat, 17 bis 18 Uhr, in der Zentralbibliothek
im Stadthaus N 1, 1. OG. Der nachste Termin ist der 22. Oktober.

Das Café Colibri fur Fortgeschrittene richtet sich an Teilnehmende, die sprachlich
schon mindestens das B1-Niveau erreicht haben: wochentlich freitags, 14 bis 15 Uhr
in der Zentralbibliothek im Stadthaus N 1, 1. OG. Starttermin ist 10. Oktober.

Das Café Colibri fur Frauen bietet ausschlief3lich flir Teilnehmerinnen einen Rahmen
zum Austausch und gemeinsamen Deutschsprechen: einmal im Monat, mittwochs
von 11 bis 12 Uhr in der Zentralbibliothek im Stadthaus N 1, 1. OG. Starttermine sind
15. Oktober und 19. November.

Die Teilnahme fur alle Veranstaltungen ist kostenlos, eine Anmeldung nicht
notwendig. Bei allen Angeboten steht weiterhin im Vordergrund, miteinander Deutsch
zu sprechen und dabei neue Menschen kennenzulernen. Das Café ist kein Ersatz fur
einen Sprachkurs.

Das seit Uber zehn Jahren erfolgreiche Café Colibri hat tUber die Zeit schon Zuwachs
erfahren. Eine Online-Version des Sprachcafés gibt es bereits seit der Corona-
Pandemie und auch in den Bibliothekszweigstellen in den Stadtteilen Neckarstadt-
West und Rheinau wird das Café Colibri seit langerem angeboten.

Seit Anfang 2025 gibt es mit dem ,Young Café Colibri“ allerdings das erste speziell
fur eine Zielgruppe gestaltete Sprachcafé. Es lockt jeden zweiten Donnerstag 16- bis
25-Jahrige um 17 Uhr in den Jugendbereich ,JunglLe+“ der Zentralbibliothek im
Stadthaus N 1.

Projektkoordinatorin Sina Abu-Zarur: ,Das Café Colibri ist eine echte
Erfolgsgeschichte! Die Gruppen werden immer grél3er, sodass wir auf die
Teilnehmenden eingehen und Angebote schaffen méchten, die speziell auf ihre
Bedarfe zugeschnitten sind. Wir bedanken uns herzlich fiir den Einsatz der
ehrenamtlichen Moderator*innen, ohne die die Umsetzung dieses tollen Angebots
nicht méglich wére.”
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Sanierung der Steubenstralle

Bis voraussichtlich Sommer 2026 wird die Steubenstral3e in Fahrtrichtung
Rheingoldhalle saniert. Die Malihahme erstreckt sich von der Kreuzung
Steubenstralde / Speyerer Strale / Meerackerstral’e bis zum Rheingoldplatz. In den
rund neun Monaten Bauzeit wird die zirka 1,1 Kilometer lange Fahrbahn in Richtung
Rheingoldhalle abschnittsweise saniert. Die Mallnahme ist aufgeteilt in sieben
Abschnitte.

Die Sanierung ist erforderlich, da der vorhandene Asphaltbelag erhebliche Schaden
aufweist, was ein erhohtes Sicherheitsrisiko darstellt. Wahrend der Bauzeit wird die
Fahrbahn neu hergestellt. Die bestehenden Bordsteine, Parkplatze sowie der Ful3-
und Radweg werden nicht saniert, da sich diese in einem guten Zustand befinden.
Der Fahrbahnverlauf nicht verandert.

Eine halbseitige Sperrung ist nicht mdglich, da sonst die erforderlichen
Restfahrbahnbreiten nicht eingehalten werden konnen. Es muss daher
Vollsperrungen fur den motorisierten Individualverkehr geben. Der Ful3- und
Radverkehr sowie der Stadtbahnverkehr sind hiervon nicht beeintrachtigt. Der
Busverkehr wird von der Sperrung betroffen sein und umgeleitet. Die Fahrbahn auf
der gegenuberliegenden Seite bleibt vollstandig unbeeintrachtigt. Um die
Einschrankungen so gering wie moglich zu halten, wird jeder Bauabschnitt nach
Abschluss wieder freigegeben. Die vorhandenen Bestandsbaume werden
abgesichert und bleiben erhalten. Ein grolraumiges Umleitungskonzept wird den
motorisierten Individualverkehr friihzeitig auf die entsprechende Sperrung hinweisen
und dementsprechend umleiten.

Der erste Bauabschnitt dauert voraussichtlich bis 31. Oktober und erstreckt sich von
der StralRe ,Hans-Sachs-Ring“ bis zum Rheingoldplatz. Die Einfahrt von der
Steubenstralie in den Hans-Sachs-Ring ist weiterhin mdglich.

Die Anrainerinnen und Anrainer sowie Gewerbetreibenden der Steubenstralle
wurden vorab Uber die Malinahme informiert. Zeitnah werden auch die jeweils direkt
betroffenen Anrainerinnen und Anrainer mit einem Detailplan Uber die jeweiligen
Bauabschnitte informiert. Die Baukosten fir die gesamte MaRnahme betragen zirka
1,6 Millionen Euro.

Weitere Informationen: www.mannheim.de/baumassnahmen
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Weltmadchentag

Am Samstag, 11. Oktober, findet der UN-Weltmadchentag statt. Auf dem Alten
MeRplatz wird an diesem Tag von 14 bis 18 Uhr ein grof3es Fest fir Madchen
veranstaltet: Ein buntes Buhnenprogramm von Madchen fur Madchen, kreative
Mitmachaktionen und Informationsstande laden dazu ein, sich Uber die vielseitigen
Angebote fur Madchen und junge Frauen in Mannheim zu informieren und
miteinander ins Gesprach zu kommen.

Um noch mehr Madchen erreichen zu kdnnen, wird die Veranstaltung in diesem Jahr
durch eine Gebardendolmetscherin begleitet. Neben vielen Angeboten fur Madchen
wird es in diesem Jahr erstmalig auch eine ,Boys Area“ geben, die fur Jungs
zuganglich ist.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, gemeinsam die Madchen Mannheims zu
feiern und so ein Zeichen gegen Diskriminierung und fur Gleichberechtigung zu
setzen. Organisiert wird die Veranstaltung von der Arbeitsgemeinschaft parteiliche
Madchenarbeit (nach §78 Sozialgesetzbuch VIII), dem Netzwerk Madchen*arbeit in
Mannheim (NEM*A) und der Koordinierungsstelle Madchenarbeit der Stadt im
Fachbereich Jugendamt und Gesundheitsamt.

Der 2011 durch die UNO eingefuhrte Tag soll weltweit auf die spezifische
Benachteiligung von Madchen und jungen Frauen aufmerksam machen und ein
Zeichen gegen Diskriminierung setzen. Durch verschiedene Kampagnen und
Aktionen wird so eine langfristige Verbesserung der Situation von Madchen*
angestrebt.
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Luisenpark: Neue Eintrittspreise

Zu Beginn der Wintersaison werden im Luisenpark die Eintrittspreise leicht
angepasst. Ein glnstiges Online-Ticket wird eingeflihrt. Dies hat der Aufsichtsrat
bereits im April beschlossen. Hauptgrund sind die massiven Investitionen der
jungsten Vergangenheit, die die Stadtpark-Gesellschaft getatigt hat.

Im Rahmen der Preisanpassung wird etwa die Tageskarte fur Erwachsene in der
Winter-Saison (ab 4. Oktober) 8 Euro kosten (fruher 6,50 Euro). In der
Sommersaison zahlen Erwachsene online zuklnftig 13,50 Euro und damit 1 Euro
mehr als bisher an der Kasse.

,Da mittlerweile sehr viele Menschen bereits die Mbglichkeit nutzen, ihr Ticket online
zu kaufen, haben wir darauf unser Augenmerk gelegt®, erklart der Geschaftsfuhrer
der Stadtpark-Gesellschaft, Michael Schnellbach. ,Wer online kauft, spart — und das
nltzt anderen. Zum Beispiel zahlt der Erwachsene fiir sein Online-Ticket 1 Euro
weniger, als wenn er es an der Kasse erwirbt. Der Service der personenbesetzten
Kasse kostet naturgemal3 deutlich mehr als die digitale Kaufabwicklung. Warum wir
aber unsere Besucher auch dazu animieren wollen, ihr Ticket online zu kaufen:
Durch den Onlinekauf minimieren sich an besucherstarken Tagen oder bei
Veranstaltungen die Schlangen an den Kassen um ein Vielfaches. D. h. es ist fiir alle
besser, je mehr Menschen online kaufen. Ziel ist, eben nicht mehr mit drei kleinen
Kindern, wenn es heil3 ist, ewig anstehen miissen."

Die Familientageskarte in der Sommer-Saison fur einen Erwachsenen und zwei
Kinder steigt um 2,50 Euro auf 24,50 Euro, die Jahreskarte fur den Erwachsenen
kostet 75 Euro, die Jahreskarte fir Kinder ab 6 (darunter freier Eintritt) kostet

30 Euro.

Die neuen Preise orientieren sich an denen anderer Freizeiteinrichtungen wie etwa
Zoos, Kinos oder Sportveranstaltungen der Region.

LAulBerdem unterstiitzen wir mit den neuen Preisen Familien noch mehr als bisher:
Das 3. Kind der Familie ist kostenfrei, fiir das 2. Kind zahlt man nur 50 Prozent®, so
Schnellbach.

Die letzte Anpassung der Luisenparkpreise erfolgte im November 2023. Grund flr die
jetzige Preisanpassung, die sowohl die Tageseintritte als auch die Jahreskarten
betrifft, sind in erster Linie die finanziellen Lasten fur die neuen Anlagen, in die die
Gesellschaft investiert hatte. Im Herzogenriedpark wurde das Rosarium neugestaltet,
ein komplett neuer Wasserspielplatz gebaut und vieles mehr. Zudem stellen generell
steigende Kosten in allen unternehmensrelevanten Bereichen, sowie die von der
Stadt Mannheim ausgesprochene Verpflichtung zu mehr Wirtschaftlichkeit die
Stadtpark Gesellschaft vor Herausforderungen.
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SAM-Skatefest

Nach einem umfangreichen Beteiligungs- und Planungsverfahren unter Beteiligung
von vielen Kindern und Jugendlichen aus ganz Mannheim wurde 2014 der Skatepark
Schonau eroffnet. SAM — Skater aus Mannheim veranstaltete am 27. September wie
in jedem Jahr ein Skatefest im Skatepark Schdnau, Lilienthalstral’e 197. Neben einer
Skate-Challenge gab es einen Kinder-Workshop. In einer gemeinsamen Runde
diskutierten Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit Vertreterinnen und
Vertretern aus der Politik ihre Ansichten, Ideen und Anliegen fur den Skatepark. Mehr
als 120 Besuchende genossen den sonnigen Nachmittag.

Gleich um 15 Uhr waren mehr als 20 Kinder startbereit und lieRen sich die ersten
wichtigen Techniken und Tricks zeigen. Schnell kamen weitere Kinder und
Jugendliche dazu, sodass am ganzen Nachmittag ein buntes, konzentriertes Fahren
mit Skateboard, Scooter und BMX zu beobachten war. Bezirksbeiratinnen und
Bezirksbeirate aus Sandhofen und Schonau gesellten sich nach und nach dazu.

Vor der Diskussionsrunde zum Thema ,Zukunftsideen fur den Skatepark® hatte sich
Nadine Schantz, Leiterin des Jugendhauses Schonau, im Park umgehort und die
Ruckmeldungen auf einer Pinnwand festgehalten: Der Skatepark ist super, schon
grof3 und vielfaltig. Der Boden ist sauber, kein Mull. Beim Fahren wird Rucksicht
genommen. Die Stimmung ist meistens super. Doch die Kleinen sind untereinander
nicht immer freundlich. Leider werden Banke angezindet. Es fehlt an Schatten im
Sommer, Trinkwasser, Toilette und Licht am Nachmittag im Herbst und Winter. Ein
Hausmeister ware hilfreich. Mannheim ist noch kein Skateparadies, hat aber schon
richtig gute Parks, die aufgewertet gehdren, besonders die im direkten Wohnumfeld
brauchten mehr Aufmerksamkeit.

Die Kinderbeauftragte Birgit Schreiber stellte in der Moderationsrolle daraufhin die
Frage: ,Was ist besonders wichtig und was wollen wir gemeinsam anpacken?”

Nachdem klar wurde, dass eine Uberdachung, eine Toilette und Trinkwasser
schwierig technisch und auch nicht kostengunstig umzusetzen sind, wurde sich
darauf verstandigt, mit der Beleuchtung fir die frihen Abendstunden anzufangen, da
Solar- und LED-Technik neue bezahlbare Mdglichkeiten eréffnen. Im ersten Schritt
wird gemeinsam geschaut, bei welchem Park eine Nachristung am einfachsten
ware, um dann auf Sponsorensuche zu gehen.

Heiko Karg, Mitbegrinder der Initiative SAM, hat bei dem Portal ,Mannheim
gemeinsam gestalten® flr den Vorschlag pladiert, einen Teil der sehr heil3 werdenden
Betonflache zu schattieren.

Auf www.mannheim-gemeinsam-gestalten.de/entsiegelungskonzept kann der Beitrag
aktuell noch kommentiert werden.

Das SAM-Skatefest ist eine Veranstaltung der Stadt Mannheim in Kooperation mit
Eltern-Aktiv e. V., dem Caritasverband Mannheim e. V., dem Jugendhaus Schénau
und der Kinderbeauftragten mit Unterstlitzung der Skateboard Academy Mannheim
sowie dem Bezirksbeirat Schénau und dem Bezirksbeirat Sandhofen.

Seit Januar 2023 tragt die Stadt Mannheim das Siegel ,Kinderfreundliche Kommune*
und setzt damit noch konsequenter die UN-Kinderrechte um. Fir Mannheim ist es
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eine Selbstverstandlichkeit, gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen zu planen und
sie an kommunalen Entscheidungsprozessen zu beteiligen.
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Sandtorfer Bruch

Bis 15. November finden im Landschaftsschutzgebiet ,Sandtorfer Bruch“ entlang des
Kanalgrabens im Auftrag der Unteren Naturschutzbehorde Pflegearbeiten an der
Feldhecke statt. Auf zwei jeweils 50 Meter langen Abschnitten werden alle Gehdlze
entweder bis auf etwa 20 Zentimeter GUber dem Boden ,auf den Stock gesetzt* oder
bis auf einen Meter zurickgeschnitten.

Diese regelmaliige Pflege ist notwendig, um die vielfaltigen Funktionen der Gehdlze
fur die Natur zu sichern. Ein zentrales Ziel liegt beim langfristigen Schutz von
Brutstatten.

Durch die abschnittsweise Durchflihrung bleibt den Tieren auch nach dem
Ruckschnitt noch ausreichend Riuckzugs- und Lebensraum erhalten. Ohne
regelmanigen Ruckschnitt verkahlen die Gehodlze von innen durch die zunehmende
Beschattung — mit negativen Folgen fur Lebensraume und Artenvielfalt.

Die Gehdlze erholen sich erfahrungsgemal schnell. Schon nach kurzer Zeit wachsen
die Pflanzen in den bearbeiteten Abschnitten wieder nach. Diese Pflegemalinahmen
werden in den kommenden Jahren fortgefuhrt, wobei stets erst dann ein neuer
Abschnitt bearbeitet wird, wenn sich der vorherige erholt hat.
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Stadt im Blick

Birgersprechstunde mit OB Christian Specht

Oberburgermeister Christian Specht bietet am Freitag, 31. Oktober, von 9.30 bis
12.30 Uhr eine Sprechstunde im Café Filsbach, J 6, 1-2, an. Interessierte
Blrgerinnen und Birger haben die Moglichkeit, persdnliche Anliegen oder
Anregungen direkt mit dem Oberburgermeister zu besprechen.

Begonnen wird mit einer offenen Sprechstunde, in der personliche Gesprache
mdglich sind — eine vorherige Anmeldung ist hierfur nicht notwendig. Von 10.30 bis
12.30 Uhr folgt eine personliche Sprechstunde nach vorheriger Terminvereinbarung.
Anmeldungen hierfir: 0621/293-2931 (Montag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr) oder
buegerbeauftragte@mannheim.de

Messungen der Geschwindigkeit

Die Stadt Mannheim fiihrt von Montag, 13., bis Freitag, 17. Oktober, in folgenden
Strallen Geschwindigkeitskontrollen durch:

Hauptstralde — llvesheimer StralRe — Reichskanzler-Muller-Stral3e — Schienenstralie —
Schwetzinger Stralle — Seckenheimer Stralle — Spessartstralle (Bruder-Grimm-
Schule) — Werderplatz (Oststadtschule) — Wiesbadener Stral3e (Friedrich-Ebert-
Schule)

Kurzfristige Anderungen oder zusétzliche Messstellen aus aktuellem Anlass sind
maoglich.

Geschichte des Holzbaus in Mannheim

In der Geschichte der Architektur begegnet man dem Holzbau auf unterschiedliche
Art und Weise. Aus dem Uber Jahrhunderte Uberlieferten Holzbau entwickelte sich
seit dem Ende des 19. Jahrhunderts der Ingenieurholzbau. Ein Doppelvortrag am
Mittwoch, 15. Oktober, ab 18 Uhr im MARCHIVUM widmet sich der Geschichte des
Holzbaus aus technikhistorischer Perspektive und verweist im zweiten Teil auf
ausgewabhlte Beispiele in Mannheim.

Die Veranstaltung findet in Verbindung mit der Architektenkammer Baden-
Wirttemberg, Kammergruppe Mannheim, und dem MAB Mannheimer Architektur-
und Bauarchiv e.V. statt. Der Eintritt ist frei.

Streuobstwiesenfuhrung

Am Sonntag, 19. Oktober, I&dt das Naturschutz-Team zu einer FUhrung Uber eine der
gréfRten Streuobstwiesen in der Oberrheinebene auf der Reil3insel ein. Die Flihrung
beginnt um 10 Uhr am Strandbadparkplatz, dauert etwa zwei Stunden und endet mit
einer Verkostung der dort angepflanzten Apfel und Birnen. Diese Entdeckungstour
bietet Gelegenheit, gemeinsam Zeit in der Natur zu verbringen und neue Apfel- und
Birnensorten zu probieren, die es im Supermarkt nicht gibt. Die Veranstaltung ist
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kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei starkem Regen muss die
Veranstaltung entfallen.

Smartphone-Sprechstunde U50

Die Nutzung wichtiger Alltags-Apps, Schutz vor Risiken im Internet und die generelle
Handhabung von Smartphone und Tablet stehen beim Social Day am Montag, 13.
Oktober, von 10 bis 14.30 Uhr in der Zentralbibliothek im Stadthaus N 1 im Fokus. Im
Rahmen von 1:1-Beratungen kénnen Menschen ab 50 Jahren sowie Seniorinnen
und Senioren ihre Fragen zu mobilen Endgeraten stellen.

Dafur stehen drei Beratungszeitfenster zur Verfugung: 10 bis 11 Uhr, 11.30 bis 12.30
Uhr sowie 13.30 bis 14.30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos.

Anmeldung unter Nennung des Zeitfensters:
stadtbibliothek.zentralbibliothek@mannheim.de oder 0621/293-8933.
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Stimmen aus dem Gemeinderat

SPD: ,,Mannheimer Zukunftshaushalt®:
Abmilderungen in zentralen Punkten gelungen

Die bundesweite strukturelle Schieflage der kommunalen Finanzen fast aller Stadte
trifft auch Mannheim in einem bisher nicht gekannten Ausmall. In dieser ernsten
Haushaltslage sind weitgehende Malinahmen unvermeidlich, um die
Handlungsfahigkeit Mannheims erhalten zu kbnnen und eine
Haushaltskonsolidierung zu gewahrleisten.

In der vergangenen Sitzung des Gemeinderats stand die Vorlage zum ,Mannheimer
Zukunftshaushalt® zur Abstimmung. Die SPD im Mannheimer Gemeinderat hatte sich
bereits vorab kritisch gegenlber den zahlreichen Einsparvorschlagen der Stadtspitze
in den Bereichen Kinder, Jugend und Bildung positioniert, die zu deutlich hdheren
Belastungen und sozialen Harten in der betroffenen Blrgerschaft fihren wirden. Bei
einigen zentralen MalRnahmen sind letztlich wichtige Veranderungen und teils
deutliche Abmilderungen gelungen.

Karim Baghlani, Sprecher fir Kinder und Jugend, betont: ,Mit der Umwandlung des
geplanten Wegfalls der 105-Euro-Gebliihrenerstattung in eine gestufte Absenkung
wird auf die Familien in unserer Stadt zugegangen, was wir als zwingend notwendig
erachten. Mittelfristig steht jetzt das Land in der Pflicht, die Frage einer kostenlosen
Betreuung unserer Kleinsten zu beantworten. Mit dem Fortbestand des Jugendtreffs
Feudenheim werden auf kommunaler Ebene auch im Zuge eingeengter
Gestaltungsspielrdume die Bed!irfnisse von Heranwachsenden im Blick behalten.*

Die bildungspolitische Sprecherin, Dr. Melanie Seidenglanz, macht deutlich:
LKurzfristiges Sparen bei der Bildung hat oftmals erst Jahre spéter deutliche negative
Auswirkungen. Dies findet in der Sparvorlage nun im verlangsamten, aber dennoch
konsequent weitergefiihrten Ausbau der Schulsozialarbeit Beachtung. So werden die
Schulgemeinschaften mit ihren Herausforderungen nicht im Regen stehen gelassen.
Durch den Weiterbetrieb der Stadtbibliothek Friedrichsfeld bleibt auBerdem ein
gesellschaftlicher Knotenpunkt und ein niederschwelliges Bildungsangebot im
Stadtteil erhalten.”

Rechtlicher Hinweis:

Die Fraktionen, Gruppierungen und Einzelstadtratinnen bzw. Einzelstadtrate
Uubernehmen die inhaltliche Verantwortung fur ihre Beitrage.

25



	Inhaltsverzeichnis:
	Mannheimer Zukunftshaushalt:
	Erstes Sparpaket beschlossen
	Stimmen aus dem Gemeinderat:


	Stadtrat Weizel 85 geworden
	Drei weitere Jahre: Café Anker
	Spielplatz Brückeswasen erneuert
	Tag des Elektroschrotts
	Saurier – Faszination Urzeit
	„Eine Stadt für Kinder“
	Fressgasse entsiegelt und begrünt
	Verkehrsinformation
	KatRetter-App bundesweit nutzbar
	Café Colibri: neue Formate
	Sanierung der Steubenstraße
	Weltmädchentag
	Luisenpark: Neue Eintrittspreise
	SAM-Skatefest
	Sandtorfer Bruch
	Stadt im Blick
	Bürgersprechstunde mit OB Christian Specht
	Messungen der Geschwindigkeit
	Geschichte des Holzbaus in Mannheim
	Streuobstwiesenführung
	Smartphone-Sprechstunde Ü50





	Impressum Amtsblatt
	Stimmen aus dem Gemeinderat
	SPD: „Mannheimer Zukunftshaushalt“:
	Abmilderungen in zentralen Punkten gelungen


	Rechtlicher Hinweis:

